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Der Vorstand setzt sich aus neun von der Generalversammlung gewählten Per-
sonen zusammen. Jedes Bundesland entsendet maximal drei VertreterInnen in 
die sogenannte „Plattform“. Die Fachausschüsse dienen dazu, einzelne Themen 
besser und genauer bearbeiten zu können. Sie werden bei Bedarf gebildet und 
können, nach Beendigung des jeweiligen Projektes wieder aufgelöst werden. 
Derzeit gibt es vier davon, jedes Vereinsmitglied kann – im Einvernehmen mit 
dem Vorstand – einen neuen Fachausschuss bilden, wenn eine interessante 
Idee weiterverfolgt werden soll. Mitglieder von Fachausschüssen können auch 
vereinsfremde Personen sein, wenn sie zur Entwicklung eines Themas einen 
fachlich relevanten Beitrag leisten können. Einmal im Jahr lädt der Vorstand die 
Leitung der Fachausschüsse und die Landes-Vertretungen ein, in der Plattform-
sitzung über ihre Aktivitäten zu berichten und Gedankenaustausch zu pflegen.

Um auch weitere Anregungen aufgreifen zu können, wurde die Funktion der 
BeirätInnen geschaffen. Sie müssen keine Vereinsmitglieder sein. Auch sie wer-
den zur Plattformsitzung eingeladen, doch haben sie im Gegensatz zu den vor-
her genannten in der Plattform keine Stimme.

Welche Personen diese Funktionen ausüben, können Sie auf der Homepage 
www.waldpaedagogik.at nachlesen.

Elisabeth Johann, Vizepräsidentin

Link
www.waldpaedagogik.at/ueber-uns/

 .Vereinsleben

DER VEREIN WALDPÄDAGOGIK IN ÖSTERREICH
Der Verein vertritt die Interessen der Waldpädagoginnen und Waldpädagogen nach innen und außen. 
Er vernetzt sich mit anderen Institutionen, die Naturvermittlung anbieten. Die jährliche Vereinszei-
tung und der vierteljährliche Newsletter sollen eine enge Verbindung und einen regen Ideenaus-
tausch mit und unter den Mitgliedern anregen.

Der Kontakt zur nichtforstlichen Öffentlichkeit wird über die Medien und durch die Repräsentanz 
bei öffentlichen Veranstaltungen gepflegt. Der Verein treibt die Rahmenbedingungen (Rechte und 
Pflichten in der Waldpädagogik, finanzielle Abgeltung, Qualitätsmerkmale von Führungen, Evaluie-
rung, Marketing) für Waldvermittlungen im Sinne der Waldpädagogik voran und sichert die Quali-
tätsstandards in der Ausbildung, bei Führungen und in Projekten.

Erklärtes Ziel ist es, einen Rahmen für alle Waldpädagoginnen und Waldpädagogen in Österreich zu 
gestalten, damit möglichst viele im Verein zusammenfinden und sich einbringen können, um die 
Waldpädagogik weiter zu entwickeln und die Qualität der Waldpädagogik zu sichern. Der Verein 
dient somit als Koordinationsscheibe für den Austausch von Wissen, Erfahrungen und Informatio-
nen. Eine wichtige Aufgabe ist auch die Meinungsbildung und Entscheidungsfindung der Mitglieder 
in waldpädagogisch relevanten Fragen und die Beratung von Institutionen.

Wie ist der Verein aufgebaut?
Damit diese im Leitbild 2008 verankerten Vorhaben reibungslos passieren können, ist eine geeignete 
Struktur notwendig, die sich im Laufe der Jahre als effizient erwiesen hat (siehe Abb.). Diese Struktur 
wurde gewählt, um möglichst umfassend die Wünsche und Anliegen der in den Bundesländern auf 
unterschiedliche Art und Weise tätigen Waldpädagoginnen und Waldpädagogen berücksichtigen zu 
können.


